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59.  Nachweis der Verwendung 
 
1Als Verwendungsnachweis dient eine Schlussbestätigung der Bewilligungsstelle darüber, dass die 
bauliche Maßnahme wirtschaftlich und technisch dem Bewilligungsbescheid entsprechend erstellt wurde 
und der Wohnraum bestimmungsgemäß belegt ist. 2Dazu hat der Förderempfänger der Bewilligungsstelle 
spätestens innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss der baulichen Maßnahme die Originalbelege 
(Einnahme- und Ausgabebelege) vorzulegen. 3Die Belege müssen die im Geschäftsverkehr üblichen 
Angaben und Anlagen enthalten, die Ausgabebelege insbesondere den Zahlungsempfänger, Grund und 
Tag der Zahlung und den Zahlungsbeweis. 4Die Belege und Verträge sowie alle sonst mit der Förderung 
zusammenhängenden Unterlagen sind für die Dauer von fünf Jahren nach Erstellung der 
Schlussbestätigung durch die Bewilligungsstelle aufzubewahren.


